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Kampfkunst wird Akademisch 
 

Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft 

gründet Kommission „Kampfkunst & Kampfsport“ 
 

Auf Antrag einer universitätsübergreifenden Forschergruppe aus 

Bayreuth und Würzburg wurde anlässlich des 20. Hochschultages der 

Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) am 21. September 

2011 in Halle (Saale) die Einrichtung der Kommission „Kampfkunst & 

Kampfsport“ von der Hauptversammlung beschlossen. Damit ist 

erstmals eine breit angelegte Plattform für den interdisziplinären 

Austausch zu Forschungsthemen und Projekten im Feld der aktuellen 

Sport- und Bewegungskultur geschaffen. 

Die Kommissionsgründung wurde von einer Sportpädagogen 

Arbeitsgruppe der Universitäten Bayreuth und Würzburg vorbereitet 

und beantragt. PD Dr. Peter Kuhn (Bayreuth) und Prof. Dr. Harald 

Lange (Würzburg) haben gemeinsam mit den Doktoranden Sebastian 

Liebl (Bayreuth) und Thomas Leffler (Würzburg) im April diesen 

Jahres bereits die Gründungstagung an der Universität Bayreuth 

ausgerichtet und das erforderliche Positionspapier erstellt. In Kürze 

wird auch der von dieser universitätsübergreifenden Forschergruppe 

herausgegebene Tagungsband in der dvs-Schriftenreihe erscheinen. 

Dieser Band erlaubt bereits einen vielschichtigen Einblick in das 

interdisziplinäre Themenspektrum, mit dem sich Forscher aus den 

Kultur-, Natur- und Sozialwissenschaften befassen.  

 

Neben dem Prinzip der Interdisziplinarität und der daran gebundenen 

bundesweiten Vernetzung von Forschergruppen bietet diese Initiative 

aber auch den Studierenden der beteiligten Universitäten 

‚schlagkräftige’ Vorteile. So können beispielsweise interessierte 

Studierende sowohl in Würzburg als auch in Bayreuth in die 

Forschergruppen aufgenommen werden und eigene Projekte (z.B. in 

Abschlussarbeiten) realisieren.  
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Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Harald Scholl 
Universitätsstraße 30 
95440 Bayreuth 
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